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Großer Zerbster Bollenmarkt
6. + 7. Oktober 2007

Stadtmitte Zerbst/Anhalt
Zerbster Zwiebelkönigin gesucht

Am ersten Oktoberwochenende dreht sich in Zerbst wieder alles um die Zwiebel.
Der Große Zerbster Bollenmarkt wird gemeinsam mit der Gfa
Zerbst/Anhalt in der Stadtmitte veranstaltet.
Als besonderer Programmhöhepunkt wird am Sonntagnachmittag
gleich im Anschluss an den großen Festumzug um ca. 15.00 Uhr auf
der Hauptbühne derWettbewerb um die „Zerbster Zwiebelkönigin“
stattfinden.
Es geht dabei „rund um die Bolle“. Humor und ein wenig Geschick-
lichkeit sowie Spaß an der Regentschaft als Zwiebelkönigin sollten
die Teilnehmerinnen mitbringen.
Die Siegerin wird direkt am Ende des Wettbewerbs auf der Bühne
gekrönt, erhält Titel, Krone und Regentschaft für ein Jahr und darf
natürlich einen schönen Preis mit nachhause nehmen.
Die amtierende Zerbster Zwiebelkönigin Stefanie Scholz wird ver-
suchen, ihrenTitel zu verteidigen, denn erst ein Jahr hat sie als „Regen-
tin“, vielmehr natürlich als Repräsentantin hinter sich. Laut Regle-
ment darf sie höchstens drei Jahre hintereinander Titel und Krone
führen.
Wer also Lust und Laune hat, mit Stefanie um den Titel „Zerbster
Zwiebelkönigin“ zu wetteifern, sollte sich bitte beim Verkehrsverein
Zerbst, Schloßfreiheit 12 oder unter der Tel.-Nr. 0 39 23/78 44 66
oder spätestens am Tag der Veranstaltung vor Ort melden!
Wir freuen uns auf Ihre Meldungen und einen spannendenWettbe-
werb.
V. Tiepelmann
Geschäftsführerin des Verkehrsvereins Zerbst e. V.

Die amtierende Zerbster
Zwiebelkönigin Stefanie Scholz.
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Polizeirevier
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Stadtverwaltung
Zerbst/Anhalt 0 39 23/75 40
Bau- und
Wohnungsgesellschaft
Zerbst GmbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser
GmbH 0 39 23/6104 15
Abwasser- und
Wasserzweckverband
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
außer Pulspforde
Stadtwerke Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 7 37 50
Altkreis Zerbst,
einschl. Pulspforde:
AVACON direkt
Hotline: 01 80/1 28 22 66
Tierkliniken
Magdeburg,
Ebendorfer
Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15

Bereitschaftsdienste

Freitag, d. 28.09.2007
Raben-Apotheke Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 29.09.2007
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Sonntag, d. 30.09.2007
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Montag, d. 01.10.2007
Katharina-Apotheke Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 02.10.2007
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Mittwoch, d. 03.10.2007
Bären-Apotheke Lindau
Donnerstag, d. 04.10.2007
Raben- Apotheke Zerbst/Anhalt
Freitag, d. 05.10.2007
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 06.10.2007
Drei-Linden-Apotheke Loburg

Sonntag, d. 07.10.2007
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Montag, d. 08.10.2007
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 09.10.2007
Bären-Apotheke Lindau
Mittwoch, d. 10.10.2007
Raben- Apotheke Zerbst/Anhalt
Donnertag, d. 11.10.2007
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt

- Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 24 62

- Neue Apotheke
Dessauer Str. 41 - 43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 06

- Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 81

- Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 7 37 40

- Bären-Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

- Drei-Linden-Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

- Jever-Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt, 40. - 41. KW 07

für den Raum Zerbst/Anhalt Zeitraum vom 28.09. bis 11.10. 2007 - zum Redaktionsschluss
lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 28.09.2007
Frau DM Lux
Praxis Zerbst, Rennstr. 3
Tel. 0 39 23/6 19 19
privat 0 39 23 /30 07
Fu-Tel. 01 74/9 34 49 87
Samstag, 29.09.2007
Frau DM H. Köhler
Praxis Zerbst, Heidetorplatz 1c
Tel. 0 39 23/34 96
privat 0 39 23/78 21 29
Sonntag, 30.09.2007
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 01 73/5 99 11 07
Montag, 01.10.2007
Herr DM H.-Th. Spieler
Praxis Zerbst, Käsperstr. 12c
Tel. 0 39 23/78 65 04
privat 0 39 23/20 67
Dienstag, 02.10.2007
Frau DM Ulrich
Praxis Zerbst, Breite 58
Tel. 039 23/78 45 40
privat 01 77/2 88 68 35

Mittwoch, 03.10.2007
Frau DM Chr. Jansen
Praxis Zerbst,
Fritz- Brandt-Str. 6
Tel. 0 39 23/22 25
privat 0 39 23/78 31 96
Donnerstag, 04.10.2007
Herr DM F. Herrmann
Praxis Zerbst,
Wolfsbrücke 2
Tel. 0 39 23/78 59 61
privat 0 39 23/37 71
Fu-Tel. 01 72/7 40 83 30
Freitag, 05.10.2007
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst,
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 06.10.2007
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg,
Markt 11
Tel. 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 82 37

Sonntag, 07.10.2007
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 08.10.2007
Herr Dr. W. Spieler
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel. 0 39 23/78 83 42
privat 01 60/2 86 49 17
Dienstag, 09.10.2007
Frau Dr. K. Arndt
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel. 0 39 23/23 11
privat 01 62/1 55 09 62
Mittwoch, 10.10.2007
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 017 1/5 56 58 61
Donnerstag, 11.10.2007
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 01 73/5 99 11 07

Notdienstzeiten

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 19:00 Uhr, Frei-
tag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauf folgen-
den Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte wenden Sie
sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samtstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des Dienst habenden
Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche
In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 0 34 93/51 31 50

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in
der Praxis, danach telefonisch
29./30.09.2007
Dr. K. Ruhland
Praxis Zerbst/Anhalt,
Bahnhofstr. 11,
Tel. 0 39 23/47 38
03.10.2007
Dr. B. Bösenberg
Praxis Zerbst/Anhalt,
Fr.-Naumann-Str. 27,
Tel. 0 39 23/ 25 93
06./07.10.2007
ZÄ M. Wilke
Praxis Loburg, Kreuzstr. 17
Tel. 03 92 45/24 05

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 28.09.2007 bis 11.10.2007
Redaktionsschluss am 19. September 2007

Spruch der Woche
Lieber ein fröhliches Chaos
als eine traurige Ordnung.
Lorenz Göddemeyer
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Stadt Zerbst/Anhalt Zerbst/Anhalt, 2007-09-18
Dezernat lI/Bauverwaltung

Bekanntmachung

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 17. Sep-
tember 2007 folgende Leistung vergeben:

- Vergabe der Baumaßnahme Abbruch/Neubau Brücke „Pfer-
deschwemme“ an die Firma Hoch-Tief-Bau Gräfenhainichen
GmbH

- Vergabe von Baumpflegearbeiten an die Firma Baumpflege
Anhalt, Zerbst/Anhalt OT Pulspforde

Arndt
Bau- und Ordnungsdezernent
Im Original unterzeichnet.

________________________________________________________

Vorläufige Tagesordnung
über die 39. Sitzung des Bau-
und Stadtentwicklungsausschusses
der Stadt Zerbst/Anhalt am

Dienstag, dem 02.10.2007, um 17.00 Uhr,
Stadt Zerbst/Anhalt, Schlossfreiheit 12,
Beratungsraum

Tagesordnung - öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-
keit der Ladung und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesord-
nung und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen
Teils

3. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil
der 38. Sitzung vom 04.09.2007

4. Beschlussvorlage 354/2007/III
Errichtung einer Brikettieranlage für Holzbriketts auf dem
Gelände des Flugplatzes Zerbst/Anhalt

5. Mitteilung der Verwaltung
6. Anfragen und Anträge

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil:

1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-
ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-
fentlichen Teils

2. Genehmigung der Niederschrift über den nichtöffentlichen
Teil der 39. Sitzung vom 04.10.2007

3. Beschlussvorlage 358/2007/III
Grundstücksangelegenheit

4. Mitteilungen der Verwaltung
5. Anfragen und Anträge

gez. Kl.-D. Scharrmann
Vorsitzender des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt
gemacht.

Vorläufige Tagesordnung der 27. Sitzung
des Sozial-, Schul-, Kultur- und
Sportausschusses am

Dienstag, dem 9. Oktober 2007, 18:30 Uhr
Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt,
Sitzungsraum, R. 52

Öffentlicher Teil

1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ein-
ladung und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung
und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der
26. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-
schusses vom 11. September 2007

4. Auswertung - Besichtigung der berufsbildenden Schule in
Zerbst/Anhalt

5. Vorstellung der TelefonSeelsorge Dessau durch Herrn
Andreas Krov-Raak

6. Beschlussvorlage Nr. 362/2007/II
Festlegung der Einzugsbereiche für Grundschulen der
Stadt Zerbst/Anhalt

7. Mitteilungen der Verwaltung
Informationen zum Stand der Vorbereitung der 10. Intern.
Fasch-Festtage

8. Anfragen und Anträge
9. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-
ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-
fentlichen Teils

2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift
der 26. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sport-
ausschusses vom 11. September 2007

3. Beschlussvorlage Nr. 361/2007/II
Mietangelegenheiten

4. Mitteilungen der Verwaltung
5. Anfragen und Anträge
6. Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung

gez. Adolph
Vorsitzender des Ausschusses

Die endgültige Tagesordnung der Sitzung wird durch Aushang im
Rathaus, Schloßfreiheit 12 bekannt gemacht.

Allgemeinverfügung zu § 7 Abs. 1 des
Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnung
im Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA)

Die Stadt Zerbst/Anhalt gibt folgende Allgemeinverfügung bekannt:
Aufgrund des § 7 Abs. 1 LÖffZeitG LSA vom 16. November
2006 wird die Öffnung von Verkaufsstellen in der Stadt Zerbst/
Anhalt

am Sonntag, dem 7. Oktober 2007,
in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr,

erlaubt.

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Zerbst/AnhaltAmtliche Bekanntmachungen der Stadt Zerbst/Anhalt
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Begründung:
Gemäß § 7 Abs. 1 LÖffZeitG LSA kann die Gemeinde erlauben,
dass Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an höchstens vier
Sonn- und Feiertagen im Jahr geöffnet werden.
Der besondere Anlass ist mit dem „Großen Zerbster Bollenmarkt
und der 17. Gewerbefachmesse Zerbst/Anhalt 2007“, welches
alljährlich am ersten Oktoberwochenende auf der Schloßfreiheit
und im Schloßgarten veranstaltet wird, gegeben. Das Fest findet
eine große Resonanz beim Publikum und zieht auch eine Vielzahl
von Besuchern aus den umliegenden Regionen an.
Um dem Versorgungsbedürfnis der Besucher Rechnung zu tra-
gen und gleichzeitig dem Einzelhandel die Möglichkeit zu geben,
den Zustrom der Besucher geschäftlich zu nutzen, ist die Öffnung
von Verkaufsstellen vorgesehen.
Es lag im Ermessen der Stadt Zerbst/Anhalt, die Ladenöffnung
zu erlauben.
Die Ermessensausübung wurde auch dadurch geprägt, dass der
Schutz der Sonntagsruhe augrund des zu erwartenden Besu-
cherstromes hinter dem Interesse der Besucher an der Öffnung
der Verkaufsstellen an diesem Sonntag zurückstehen kann. Die
Störung der Sonn- und Feiertagsruhe wird nicht als unverhält-
nismäßig angesehen, da die Ladenöffnung zu diesem besonde-
ren Anlass wünschenswert erscheint und zur Versorgung des
Besucherstroms dienen soll.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zerbst/Anhalt,
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt einzulegen.

Hinweise
1. Eine Überschreitung der in der Allgemeinverfügung festge-

legten Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß
§ 12 Abs. 1 Pkt. 1 LÖffZeitG LSA i. V. m. § 3 LÖffZeitG LSA
dar. Diese Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 2 i. V. m.
§ 12 Abs. 1 Nr. 1 LÖffZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu
fünfzehntausend Euro geahndet werden.

2. Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, gilt § 9 LÖffZeitG
LSA entsprechend, § 17 Jugendarbeitsschutzgesetz vom
12. April 1976 (BGBl. I S. 965; BGBl. III 8051-19), Kinderar-
beitsschutzverordnung vom23. Juni 1998 (BGBl. I Nr. 38, S. 1508)
und § 8 der Bekanntmachung der Neufassung des Mutter-
schutzgesetzes vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318), in den
jeweils gültigen Fassungen, bleiben unberührt.

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterschrieben und gesiegelt.

___________________________________________________________

Landesamt für Vermessung Dessau-Roßlau, den 10.09.2007
und Geoinformation
Sachsen-Anhalt
- Sonderungsbehörde -
Elisabethstraße 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 03 40/65 03 10 00

Bekanntmachung zur Durchführung
eines Bodensonderungsverfahrens

Änderung des Verfahrensgebietes

Gesetzliche Grundlage ist der § 11 des Gesetzes zur Bereinigung
der Rechtsverhältnisse an Verkehrsflächen und anderen öffent-
lich genutzten privaten Grundstücken (Verkehrsflächenbereini-
gungsgesetz vom 26. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2716) zuletzt geän-

dert durch Artikel 4 Abs. 2 des Gesetzes vom 27. April 2005 (BGBl.
I S. 1138). Es sollen die Rechtsverhältnisse an Grundstücken, die
für öffentliche Zwecke genutzt werden, sich aber noch in priva-
tem Eigentum befinden, geregelt werden.

Mit Bekanntmachung vom 10.05.2007 wurde die Absicht, im
Bereich „Kleiner Wall“ der Gemarkung Zerbst, Flur 20 Flurstücke
95, 101 bis 104 und 107 ein Verfahren nach dem Gesetz über die
Sonderung unvermessener und überbauter Grundstücke nach
der Karte (Bodensonderungsgesetz - BoSoG vom 20. Dezember
1993 BGBl. I S. 2182 zuletzt geändert mit Gesetz vom 21.08.2002,
BGBl. I S. 3332) durchzuführen.

Hiermit wird bekannt gegeben, dass die

Flurstücke 105 und 106, der Flur 20 in Zerbst

zu diesem Verfahren hinzugezogen werden.

Die beteiligten Grundstückseigentümer und die sonstigen berech-
tigten Personen, Behörden und Stellen werden gebeten, durch
Anmeldung ihrer Rechte und Vorlage vorhandener Karten, Pläne
und sonstigen Unterlagen an dem Verfahren mitzuwirken.

Personen, die örtliche Arbeiten im Sinne des Bodensonderungs-
gesetzes durchführen, sind gesetzlich berechtigt, bei der Erfül-
lung ihres Auftrages Grundstücke zu betreten, um die nach pflicht-
gemäßem Ermessen erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.

Im Auftrag

Volkmar Döring
Im Original unterschrieben und gesiegelt.
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Landesamt für Vermessung und Dessau-Roßlau, den 14.09.2007
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstr. 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 03 40/6 50 3- 10 00

Mitteilung Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz - BoSoG
in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz - VerkFIBerG

Sonderungsplan Nr. V25-966-2006 in der Gemeinde Zerbst/Anhalt, Stadt, Gemarkung Zerbst, Flur 19, Flurstücke 191, 259/1,
261/1, 262/1, 262/2 und 281

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die
Sonderung unvermessener und überbauter Grundstücke nach
der Karte (Bodensonderungsgesetz) vom 20.12.1993 erschienen
im Bundesgesetzblatt - BGBl. I Seite 2182, zuletzt geändert durch
Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I S. 3332) in Verbindung mit dem
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom 26.10.2001 (BGBl. I 2001
S. 2716), zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 2 des Gesetzes
vom 27. April 2005 (BGBl. I S. 1138) eingeleitet worden. Hierdurch
soll das Erwerbsrecht der öffentlichen Nutzer an Verkehrsflächen
ausgeübt werden. Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Ver-
messung und Geoinformation, Elisabethstr. 15, 06847 Dessau-
Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans sowie die zu seiner Aufstel-
lung verwandten Unterlagen, liegen vom 08.10.2007 bis
07.11.2007 in den Diensträumen des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation in Dessau-Roßlau während der Öff-
nungszeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach telefo-
nischer Absprache möglich. Ein Exemplar des Sonderungsplan-
entwurfs wird in den Diensträumen der Stadt Zerbst/Anhalt,
Schlossfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt zu den dort genannten
Öffnungszeiten zur Einsicht ausliegen.
Alle Planbetroffenen können innerhalb des oben genannten Zeit-
raumes den Entwurf für den Sonderungsplan sowie seine Unter-
lagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen Feststellun-
gen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. Planbetrof-
fene sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die Inha-
ber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum und
Anspruchsberechtigte nach dem Sachenrechtsbereinigungsge-
setz. Das Gleiche gilt für die Antragsteller von Rückübertra-
gungsansprüchen nach dem Vermögensgesetz oder aus Resti-
tution (§ 11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) und für
die Inhaber beschränkter dinglicher Rechte an den betroffenen
Grundstücken oder Rechten an diesen Grundstücken.
Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonderungsbe-
hörde unter der oben genannten Anschrift schriftlich oder zur Nie-
derschrift zu erheben.

Im Auftrag
Volkmar Döring

Im Original unterschrieben und gesiegelt.
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Landesamt für Vermessung und Dessau-Roßlau, den 14.09.2007
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstraße 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 03 40/65 03 10 00

Mitteilung Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz - BoSoG
in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz - VerkFIBerG

Sonderungsplan Nr. V25-968-2006 in der Gemeinde Zerbst/Anhalt, Stadt; Gemarkung Zerbst; Flur 1; Flurstücke 247 bis 249
und 276
In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die
Sonderung unvermessener und überbauter Grundstücke nach
der Karte (Bodensonderungsgesetz - BoSoG) vom 20.12.1993
erschienen im Bundesgesetzblatt - BGBl. I Seite 2182, zuletzt
geändert durch Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I S. 3332) in Ver-
bindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom
26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716) eingeleitet worden. Hierdurch
soll das Erwerbsrecht der öffentlichen Nutzer an Verkehrsflächen
ausgeübt werden. Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Ver-
messung und Geoinformation, Elisabethstraße 15, 06847 Des-
sau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans sowie die zu seiner Aufstel-
lung verwandten Unterlagen, liegen vom 08.10.2007 bis
07.11.2007 in den Diensträumen des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation in Dessau-Roßlau während der Öff-
nungszeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach telefo-
nischer Absprache möglich. Ein Exemplar des Sonderungsplan-
entwurfs wird in den Diensträumen der Stadt Zerbst/Anhalt,
Schlossfreiheit 12, 39261 Zerbst zu den dort genannten Öff-
nungszeiten zur Einsicht ausliegen.
Alle Planbetroffenen können innerhalb des oben genannten Zeit-
raumes den Entwurf für den Sonderungsplan sowie seine Unter-
lagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen Feststellun-
gen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. Planbetrof-
fene sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die Inha-
ber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum und
Anspruchsberechtigte nach dem Sachenrechtsbereinigungsge-
setz. Das Gleiche gilt für die Antragsteller von Rückübertra-
gungsansprüchen nach dem Vermögensgesetz oder aus Resti-
tution (§ 11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) und für
die Inhaber beschränkter dinglicher Rechte an den betroffenen
Grundstücken oder Rechten an diesen Grundstücken.
Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonderungsbe-
hörde unter der oben genannten Anschrift schriftlich oder zur Nie-
derschrift zu erheben.

Im Auftrag
Volkmar Döring

Im Original unterschrieben und gesiegelt.



Fr. und So. 10:00 Uhr bis 16.00 Uhr Ausstellung Museum der Stadt
„700 Jahre Zerbst in Anhalt/1000 Jahre Ortsnennung“ Zerbst/Anhalt

Sa. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Stadt und Kirche im Wandel der Jahrhunderte
26.09.07 16.00 Uhr Ausstellungseröffnung in den Fluren

„Gratwanderung“ von Ute Walter - Wittenberg des Rathauses
29.09.07 16.00 Uhr Konzert der Mitteldeutschen Philharmonie, Ruine Schloss Zerbst

„Peter und der Wolf“, von Sergei Prokofjew
19.00 Uhr W. A. Mozart-Serenade

„Eine kleine Nachtmusik“
30.09.07 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr Landesmeisterschaften im Standardtanz Stadthalle, Katharina-Saal

der Kinder und Jugendlichen (behindertengerecht)
05. - 07.10. Gewerbefachausstellung Gfa Zerbst/Anhalt 2007 Schlossgarten

Messe für Handwerk, Gewerbe, Tierzucht
06.10.07 14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung mit Besichtigung Treffpunkt

der Türme der Kirche St. Nicolai Schloßfreiheit 12
06.10.07 14.00 - 17.00 Uhr Öffnung des Schlosses; Ruine Schloss Zerbst

Führung durch die Schlossräume
06. - 07.10. 10.00 Uhr Eröffnung des Großen Zerbster Bollenmarktes Stadtgebiet

Krönung der Zerbster Zwiebelkönigin
Großer Umzug der Vereine und viel Musik

07.10.07 16.30 Uhr Panflötenkonzert - „Panflöte live“ St. Bartholomäikirche
Weltklassesolist Pan Bogdan gastiert in Zerbst

12.10.07 20.00 Uhr Ingo Appelt mit seinem Programm Stadthalle, Katharina-Saal
„Retter der Nation“ - Kabarett (behindertengerecht)

13.10.07 9.00 Uhr Schutzhundprüfung auf dem Gelände Biaser Str. 64
der Zerbster Tierfreunde

24.10.07 16.00 Uhr Südtiroler Stargala Stadthalle, Katharina-Saal
(behindertengerecht)

27.10.07 8.30 Uhr Frauenfrühstück der ev. Kirchengemeinde Stadthalle, Katharina-Saal
(behindertengerecht)

28.10.07 10.00 Uhr 27. Zerbster Rolandlauf, Jahn-Stadion
10 km (M)/5 km (F, J, K)

30.10.07 19.00 Uhr Nacht der 1000 Kerzen, Halloween-Party Ruine Schloss Zerbst
Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, Tel.: 0 39 23/23 51
Änderungen vorbehalten!
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Sitzungsplan Oktober 2007 des Stadtrates
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse

Öffentliche Sitzungen:
- Bau- und Stadtentwicklungsausschuss

02.10.2007, 17:00 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum
- Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss

09.10.2007, 18:30 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum
- Haupt- und Finanzausschuss

15.10.2007, 17:00 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum
- Stadtratssitzung

24.10.2007, 17:00 Uhr, Rathaus, Ratssaal
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 15 der
Hauptsatzung der Stadt Zerbst im „Amtsblatt für den Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld enthaltenen Amtsboten“ öffentlich
bekannt gemacht.

Veranstaltungskalender Oktober 2007

Mitteilungen aus dem Rathaus

Lokale Informationen der Stadt Zerbst/AnhaltLokale Informationen der Stadt Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten der Schiedsstelle
der Stadt Zerbst/Anhalt,
Schloßfreiheit 21

Die Schiedsstelle hat im Monat

Oktober am Dienstag, dem 02. und 16.10.2007

in der Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Außerhalb der Sprechzeiten können Sie mit uns unter der Tel.-
Nr. 0 39 23/78 30 35 oder 78 26 92 einen Termin vereinbaren.

D. Carow
Vorsitzender der Schiedsstelle

Veranstaltungskalender
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17. Gewerbefachmesse Zerbst/Anhalt mit 110 Ausstellern
gemeinsam mit dem Großen Zerbster Bollenmarkt
110 Aussteller, Unternehmen aus Handwerk, Handel und Gewer-
be sowie Institutionen und Vereine präsentieren sich unter dem
Dach der 17. Gfa Zerbst/Anhalt vom 5. bis 7. Oktober im Zerbster
Schlossgarten. Damit ist sie auch in diesem Jahr die größte Wirt-
schaftsschau Anhalts.
17 Erstaussteller werden dabei sein, rund ein Drittel der Teilneh-
mer kommen aus dem weiteren Umfeld wie z. B. der Landes-
hauptstadt Magdeburg, aus angrenzenden Bundesländern und
dem Raum Köthen sowie Bitterfeld-Wolfen, 10 Aussteller sind in
Dessau-Roßlau ansässig.
Sehr viele Stammaussteller aber auch neue Firmen kommen aus
Zerbst/Anhalt und dem unmittelbaren Umfeld und werden sich
mit ihren aktuellsten Angeboten und Informationen den Messe-
gästen präsentieren.
Die Gfa wartet mit großer Vielfalt in den Angeboten auf und offe-
riert eine geballte Ladung an Information und Angebot auf gewohnt
hohem Niveau. Stark vertreten sind in diesem Jahr die Brau-
branche und auch wieder die Kfz-Innung. Sie ist an den beiden
Tagen des Wochenendes, wie auch der Bollenmarkt von 10.00
bis 18.00 Uhr geöffnet. Das Rahmenprogramm wird von bereits
traditionellen und auch neuen Elementen bestimmt.
Die Eröffnung am Freitagnachmittag mit anschließendem Mes-
serundgang der Ehrengäste ist bereits gute Tradition. Dem folgt
der stets gut frequentierte Ausstellerabend mit den Auszeich-
nungen zum „Familienfreundlichen Unternehmen“ und dem unge-
zwungenen Ausstellertalk.
Am Sonnabend um 14.00 Uhr stellt die Friseurinnung ihre Prä-
sentation unter das Thema: „Jugend frisiert Jugend“, Holz-
schnitzereien mit der Motorkettensäge werden vorgeführt, die

Erntekronenbinderinnen aus Nutha zeigen ihr Können, ein großes
Gewinnspiel und Firmenpräsentationen laufen in der kleinen Mes-
sehalle und auf dem Freigelände gibt es noch manch andere Ange-
bote im Rahmen von Firmenpräsentationen. Der Eintritt zur Messe
ist kostenfrei.
Für jede Menge gute Unterhaltung und Abwechslung ist in der
Innenstadt am Sonnabend und Sonntag auf dem Großen Zerb-
ster Bollenmarkt gesorgt, zu dem der ausrichtende Verkehrsver-
ein Zerbst e. V. herzlich einlädt.
Hier sind Groß und Klein aus nah und fern gern gesehene Gäste,
die ein großes buntes Spektakel erleben können. Handel und Wan-
del rund um die Bolle werden gewohnt vielfältig und riesig groß
sein wie auch das Spektrum an Musik und Programm.
Als musikalische Neuheit wartet gleich zum Auftakt die Wand-
schrat-Band auf und Müllers Dance Musik kommt am Sonn-
abendnachmittag erstmalig in Zerbst zum Einsatz.
Gleiches trifft auch für die Band „Take Two“ am Sonnabend auf
dem Kirchhof St. Bartholomäi zu. Den musikalischen Auftakt am
Sonntag gestalten auf der Hauptbühne die Zerbster Blasmusi-
kanten. Besondere Höhepunkte im bunten Bollenmarkt-Programm
werden der große Umzug durch Zerbst mit rund 800 Akteuren am
Sonntag ab 14.00 Uhr und die Wahl der Zerbster Zwiebelkönigin
um 15.00 Uhr auf der Hauptbühne Schlossfreiheit, sein.
Außerdem gestalten auf der Hauptbühne am Sonnabend der Tanz-
klub Zerbst e. V., die Boutique für große Mode in Zerbst mit einer
Modenschau und am Sonntag der Karnevalklub Zerbst, der Sin-
gekreis Steckby und das Entertainer-Duo Jens und Hendrik das
bunte Bühnenprogramm mit.
Auch zum Bollenmarkt wird kein Eintritt erhoben.

Rahmenprogramm 17. Gfa Zerbst/Anhalt

Freitag 05.10.07
15.00 Uhr Eingang zum Messegelände

Eröffnung der 17. Gfa Zerbst/Anhalt
18.00 Uhr Ausstellerabend mit Auszeichnungen

„Familienfreundliches Unternehmen“
(auf Einladung)

Sonnabend, 06.10.07
14.00 Uhr Große Messehalle Eingangs/Gastronomiebereich

„Jugend frisiert Jugend“
Friseurschau der Friseurinnung
der Kreishandwerkerschaft Anhalt-Bitterfeld

15.00 Uhr Am Stand Freifläche F4
Modenschau mit Modeexpress Nr. 1

15.30 Uhr Am Stand Freifläche F 29
Schauvorführung Holzschnitzerei
mit der Motorkettensäge

Am Eingang zur großen Messehalle: Die Erntekronenbinderin-
nen aus Nutha präsentieren ihr Können und Ergebnisse ihrer
Arbeit.
In der kleinen Messehalle: Münzprägen, großes Gewinnspiel
und viele Aktionen der Ausstellergemeinschaft
Im Freigelände: Kinderschminken am Stand der Euro-Schule
Sonntag, 07.10.07
11.00 Uhr Schauvorführung Holzschnitzerei mit der

Motorkettensäge Am Stand Freigelände F 29
15.30 Uhr Schauvorführung Holzschnitzerei mit der

Motorkettensäge Am Stand Freigelände F 29
In der kleinen Messehalle: Münzprägen, großes Gewinnspiel
und viele Aktionen der Ausstellergemeinschaft
Am Eingang zur großen Messehalle: Die Entekronenbinderin-
nen aus Nutha zeigen ihr Können.
Im Freigelände: Kinderschminken am Stand der Euro-Schule.

AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN  BROSCHUREN  PROSPEKTE 
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHUREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN 
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN    BROSCHUREN    PROSPEKTE

Ihre Anzeigenfachberaterin
Rita Smykalla
berät Sie gern.

Telefon:03 42 02/62598
Telefax: 03 42 02/5 13 03 
Funk: 0171/4144018

Fragen zur Werbung?
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Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 12. Oktober 2007
Nächster Redaktionsschluss:

Dienstag, der 2. Oktober 2007

Familienanzeigen online buchen www.wittich.de



Zerbst/Anhalt, Amtsbote 28. September 2007 9

Programm zum Großen Zerbster Bollenmarkt
6. + 7. Oktober 2007
Sonnabend, 6. Oktober
Hauptbühne Schlossfreiheit
10.00 Uhr Eröffnung des 17. Großen Zerbster Bollenmarktes mit der Waldschrat-Band, E. Sperling,

Vorsitzender d. Verkehrsvereins, H. Behrendt, Bürgermeister d. Stadt Zerbst/Anhalt,
der Zerbster Wasserjette und der Zerbster Zwiebelkönigin Stefanie Scholz

10.30 Uhr bis 13.00 Uhr Spaß-Musik und gute Laune Live mit der „Waldschrat-Band“
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr Die Samba-Band der Kreismusikschule „J. F. Fasch“ sorgt für Stimmung im Veranstaltungsgelände
13.30 Uhr Müllers Dance-Musik mit Gute-Laune-Garantie sorgt live für Stimmung und Unterhaltung
14.00 Uhr Modenschau mit der Boutique für große Mode, Inh. Fr. Schneider
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung für alle Interessierten

Treffpunkt: Tourist-Info Schlossfreiheit 12
15.00 Uhr Auftritt des Tanzklubs Zerbst e. V.
anschl. bis 18.00 Uhr Live-Unterhaltung mit Müllers Dance Music
Kleine Bühne, Kirchhof St. Bartholomäi:
11.00 Uhr Livemusik mit Take Two

Zwei fröhliche Musiker kommen mit Gitarre und Keybord und auch mit Trompeten daher und sorgen für
beste Stimmung.

14.30 Uhr Kinderprogramm:
„Hans im Glück“ und „Die weiße Schlange“
Märchenstunde mit Ursula Rothe für Kinder von 3 und alle, die Spaß an Märchen haben

anschl. Gute Unterhaltung mit „Take Two“ bis 18.00 Uhr
* Der Förderverein Schloss Zerbst e. V. lädt von 14.00 bis 17.00 Uhr zur Besichtigung der Ausstellungsräume im Schloss
Zerbst ein.

* Im Foyer der Stadtverwaltung, Schlossfreiheit 12 sind Pilzberater mit einer Ausstellung und mit aktueller Pilzberatung
am Sonnabend und Sonntag von 13.00 bis 17.00 Uhr für Interessierte vor Ort.

* Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr hält wieder Deftiges aus der Gulaschkanone für die Gäste bereit.
Sonntag 7. Oktober
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche St. Bartholomäi,

Predigt: Pfarrer M. Blaszyk
Hauptbühne Schlossfreiheit
11.00 Uhr Die Zerbster Blasmusikanten spielen zum musikalischer Frühschoppen auf
11.00 Uhr Öffentliche Stadtführung für alle Interessierten

Treffpunkt: Tourist-Info, Schlossfreiheit 12
13.00 Uhr 1. Showblock

Jens und Hendrik, Entertainment, Musik und Gesang für jedermann, Auszeichnung „Schönster Stand des
Großen Zerbster Bollenmarktes 2007“

14.00 Uhr Beginn des großen Umzugs der Vereine und historischen Persönlichkeiten, der Kindertagesstätten,
Grundschulen und viele mehr, ca. 800 Mitwirkende gestalten in mehr als 30 Bildern den großen bunten
Umzug durch Zerbst, musikalisch wirken mit: Spielmannszug der FF Zerbst/Lindau,
Spielmannszug Blau-Weiß Roßlau, Naturfanfarenzug Wolfen und Fanfarenzug Wedemark (Niedersachsen)
für Livemusik auf der Schlossfreiheit sorgt die Happy-Swing-Band

15.00 Uhr Wettbewerb um die Wahl der „Zerbster Zwiebelkönigin“
Moderation: Jens Püschel

anschl: buntes Unterhaltungsprogramm mit dem Karnevalklub Zerbst e. V.
bis 18.00 Uhr Singekreis Steckby

Happy-Swing-Band Halle und
2. Showblock Jens und Hendrik: Musik und Gesang für jedermann

Kleine Bühne, Kirchhof St. Bartholomäi:
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Livemusik und gute Unterhaltung mit Silent Song
Im Veranstaltungsgelände: Spaß und Überraschungen

Kinderkarussell,
Handel und Wandel an über 80 Marktständen
Gutes aus Topf und Pfanne

Im Foyer des Rathauses Schloßfreiheit 12 sind am Sonnabend und Sonntag Pilzberater mit einer Ausstellung und zur
Pilzberatung vor Ort.

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
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Landesmeisterschaft der Kinder und Jugend
in den Standardtänzen

Am 30.09.2007 findet in der
Zerbster Stadthalle die Lan-
desmeisterschaft der Kinder
und Jugend in den Standard-
tänzen von Sachsen-Anhalt
statt.
Beginn: 10.30 Uhr Kinder D

11.00 Uhr Kinder C
11.30 Uhr Jugend D
13.00 Uhr Jugend C
13.45 Uhr Jugend B
14.30 Uhr Jugend A

Die Paare des Tanzclub Zerbst
e. V. würden sich über eine
Unterstützung des Zerbster
Publikums sehr freuen! Karten
sind an der Tageskasse erhält-
lich!

Der „Paganini der Panflöte“ -
Weltklasse Solist Pan Bogdan in Zerbst

St. Bartholomäi - Kirche
Sonntag, 7.10.2007, 16.30 Uhr

Unter dem Titel „Panflöte live“ tritt
der weltweit gefeierte Solist Prof.
Pan Bogdan am Sonntag, dem
07.10.07 um 16.30 Uhr im Konzert
in der Evangelischen Kirche St. Bar-
tholomäi in Zerbst, auf.
Die Evangelische Kirche und die
Evangelische Freikirchliche Ge-
meinde Zerbst laden dazu herzlich
ein.

Erleben Sie den weltweit gefeierten Panflötenvirtuosen Pan Bog-
dan in einem unvergesslichen Konzert.
Mit virtuoser Eleganz und enormer Geschwindigkeit spielt der
Meister der Panflöte klassische Werke von Barock über Roman-
tik bis zur zeitgenössischen Musik, Musik zum Genießen darun-
ter Jazz/Gospel-Werke in besonderer Bearbeitung. Ein akusti-
scher Ohrenschmaus in besonderer Bearbeitung, in dem natür-
lich die virtuosen Kunstwerke nicht fehlen dürfen, z. B. das inter-
national beliebte Stück „Die Lerche“ als Ausklang.
Der so genannte „Paganini der Panflöte“ spielt, weint und jubelt
mit seiner Zauberflöte und unterstützt so ein weltweit wachsen-
des Interesse an diesem faszinierenden Instrument. So wie die
griechischen Hirten glaubten ihren Hirtengott Pan, mit der Pan-
flöte bezaubern zu können, so bezaubert und begeistert der Solist
überall sein Publikum auf eine ganz besondere Art. Das muss
man einfach erlebt haben. Da heißt es Augen schließen, und sich
verführen lassen in die Welt der wunderschöne Panflötenklänge.
Auch eigene Bearbeitungen, für die er hohe Auszeichnungen
erhielt, kommen zu Gehör. Dazu gehört auch die „Ungarische
Rhapsodie“ von F. Liszt.
Am Klavier wird er von dem jungen begabten Pianisten Petre Pan-
delescu, Student in Weimar, begleitet. Schon mit 11 Jahren be-
geisterte er das deutsche Publikum. Er konzertierte auch im Köl-
ner Dom. Ob Solist, Begleiter oder Interpret eigener Werke, seine
Reife bringt die Zuhörer zum Staunen.
Das Konzert ist ein einmaliges Angebot und ein Höhepunkt. Ver-
sprochen wird ein Hochgenuss höchster Qualität. Verpassen Sie
diese Gelegenheit nicht!
Der Eintritt ist frei: es wird eine freiwillige Spende für die Musiker
erbeten.

Joe Cocker trifft Robbie Williams
am 27.10.07 im Kulturhaus Garitz

Die Gruppe Empire aus Zerbst
gemeinsam mit Mr. Joe aus Gera auf einer Bühne

Die schönsten Songs von Cocker und Robbie
Nach dem ersten erfolgreichen Auftritt im März dieses Jahres und
weiteren Auftritten wie z. B. zum Abi-Ball in Zerbst und zum Lan-
desmusikertreffen in Gommern wird der Wunsch des Publikums
nach einem weiteren Event in Garitz erfüllt. Zwei der ganz Gro-
ßen sind am Samstag, 27. Oktober im Kulturhaus Garitz wieder
zu sehen. Das verspricht musikalisch eine spannende Covershow
zu werden.
Joe Cocker trifft sich mit Robbie Williams, zwei Künstler, wie sie
gegensätzlicher nicht sein können. Eins haben beide gemeinsam,
jede Menge ganz großer Hits und natürlich die Ladys mit denen
sie sich gerne umgeben.
Die werden an diesem Abend ebenfalls zu hören sein und das
nicht nur im Background.

Kartenvorverkauf im Kulturhaus Garitz
-> Nicht nur eingefleischte Robbie- und Cockerfans werden an
diesem Abend auf ihre Kosten kommen. Ab 19.00 Uhr öffnet das
Kulturhaus in Garitz seine Pforten.
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Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters der
Stadt Zerbst/Anhalt mit den Ortsteilen Bias, Bone,
Luso, Mühlsdorf, Pulspforde und Bonitz

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeister der Stadt
Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 14. September 2007 bis
am 27. September 2007 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich
Gute, vor allem Gesundheit und Freude!

Redaktionsschluss am 19. September 2007
am 14.09. Herrn Karl-Heinz Kunitz zum 74. Geburtstag
am 14.09. Herrn Günter Preuße zum 74. Geburtstag
am 14.09. Frau Gertrud Riedel zum 76. Geburtstag
am 14.09. Frau Margitta Tischmeier zum 72. Geburtstag
am 14.09. Herrn Oskar Wiegand zum 80. Geburtstag
am 15.09. Frau Ilse Beyer zum 92. Geburtstag
am 15.09. Herrn Hansjoachim Eckert zum 75. Geburtstag
am 15.09. Herrn Albert Engelke zum 92. Geburtstag
am 15.09. Frau Lisbeth Kreuseler zum 90. Geburtstag
am 15.09. Herrn Gerhard Lehmann zum 80. Geburtstag
am 15.09. Frau Lieselotte Müller zum 78. Geburtstag
am 15.09. Herrn Erwin Pannier zum 83. Geburtstag
am 16.09. Frau Erika Ehrlich zum 80. Geburtstag
am 16.09. Herrn Alfred Häusler zum 77. Geburtstag
am 16.09. Frau Herta Westphal zum 87. Geburtstag
am 17.09. Herrn Walter Hecht zum 76. Geburtstag
am 17.09. Frau Ilse Hirschfeld zum 88. Geburtstag
am 17.09. Herrn Günter Lüer zum 76. Geburtstag
am 17.09. Frau Marga Schreiber zum 73. Geburtstag
am 17.09. Frau Ella Senf zum 97. Geburtstag
am 18.09. Herrn Dietrich Franke zum 70. Geburtstag
am 18.09. Frau Martha Lorbeer zum 94. Geburtstag
am 18.09. Herrn Horst Otto zum 71. Geburtstag
am 18.09. Frau Anneliese Richter zum 78. Geburtstag
am 18.09. Herrn Hermann Schneider zum 88. Geburtstag
am 19.09. Frau Gisela Birk zum 81. Geburtstag
am 19.09. Frau Elise Dittmann zum 87. Geburtstag
am 19.09. Herrn Werner Krümmling zum 70. Geburtstag
am 19.09. Frau Gerda Lüdicke zum 78. Geburtstag
am 20.09. Frau Jannette Ebeling zum 80. Geburtstag
am 20.09. Herrn Alfred Fiske zum 85. Geburtstag
am 20.09. Frau Elisabeth Heide zum 92. Geburtstag
am 20.09. Frau Gisela Krüger zum 71. Geburtstag
am 20.09. Frau Ursula Lutze zum 77. Geburtstag
am 20.09. Frau Else Reichstein zum 81. Geburtstag
am 20.09. Frau Erika Sauermilch zum 79. Geburtstag
am 20.09. Herrn Rudolf Schmidt zum 72. Geburtstag
am 21.09. Frau Marianne Alsleben zum 86. Geburtstag
am 21.09. Herrn Otto Buchholz zum 74. Geburtstag
am 21.09. Herrn Kurt Fricke zum 86. Geburtstag
am 21.09. Frau Ingrid Kulot zum 71. Geburtstag
am 21.09. Frau Ursula Kürschner zum 84. Geburtstag
am 21.09. Frau Ruth Paetzold zum 87. Geburtstag
am 21.09. Frau Charlotte Schumann zum 83. Geburtstag
am 22.09. Frau Christa Lembke zum 75. Geburtstag
am 22.09. Herrn Emil Nitsche zum 76. Geburtstag
am 22.09. Herrn Gerhard Seiler zum 72. Geburtstag
am 22.09. Frau Ursel Wermuth zum 74. Geburtstag
am 22.09. Frau Irma Wilke zum 90. Geburtstag
am 23.09. Herrn Otto Germann zum 79. Geburtstag
am 23.09. Frau Lilli Natho zum 71. Geburtstag
am 23.09. Frau Reina Sandkuhl zum 71. Geburtstag
am 23.09. Frau Ulrike Sandkuhl zum 71. Geburtstag
am 24.09. Frau Lina Albrecht zum 93. Geburtstag
am 24.09. Frau Ruth Kupies zum 76. Geburtstag
am 24.09. Frau Waltraud Liehmann zum 74. Geburtstag
am 24.09. Herrn Emil Riebe zum 76. Geburtstag

am 24.09. Herrn Siegfried Siebert zum 79. Geburtstag
am 24.09. Frau Margarete Völlger zum 88. Geburtstag
am 24.09. Frau Irmgard Willmann zum 80. Geburtstag
am 25.09. Herrn Günther Anger zum 81. Geburtstag
am 25.09. Frau Erna Franke zum 87. Geburtstag
am 25.09. Herrn Wolfgang Hörnlein zum 73. Geburtstag
am 25.09. Frau Ruth Willno zum 78. Geburtstag
am 26.09. Herrn Kurt Barycza zum 98. Geburtstag
am 26.09. Frau Helene Beutler zum 87. Geburtstag
am 26.09. Herrn Heinz Höfer zum 82. Geburtstag
am 26.09. Herrn Wilfried Warncke zum 88. Geburtstag
am 27.09. Herrn Günter Bergholz zum 76. Geburtstag
am 27.09. Frau Brigitte Gensch zum 75. Geburtstag
am 27.09. Frau Brigitta Grieger zum 77. Geburtstag
am 27.09. Herrn Günter Lorf zum 82. Geburtstag
am 27.09. Herrn Heinz Richter zum 85. Geburtstag
am 27.09. Herrn Edmund Schubert zum 76. Geburtstag
am 27.09. Frau Marianne Thoma zum 73. Geburtstag

Aktionstag „Recht auf Chancengleichheit“
in Zerbst/Anhalt
„Oh - so viele sind schon da“ - so die Worte einer jungen Frau, die
selbst am Aktionstag im Zerbster Rathaus teilnehmen wollte. Wie sie
folgten zahlreiche Interessierte und prominente Gäste aus allen Berei-
chen des öffentlichen Lebens der Einladung der Zerbster Tafel e. V.
und des Integrationsvereins Meridian e. V. Zerbst/Anhalt. Vor dem
Hintergrund von Kinderarmut und problembelasteter Integration von
Zuwanderern nahmen die beiden Vereine diesen bundesweiten Tag
der Integration zum Anlass, um auf die oftmals aus dem öffentlichen
Leben ausgeblendeten Themen aufmerksam zu machen. Viele Mit-
bürger wissen zwar, dass diese Fälle existieren, aber welche Dimen-
sionen sie auch bei uns inzwischen annehmen, machte u. a. Silke
Schmidt als Mitorganisatorin und Referentin deutlich. Allein die
Zerbster Tafel versorgt zumBeispiel regelmäßig 156 Kinder mit Essen.
Dabei soll es in Zukunft nicht ausschließlich bleiben. Greifbares Ergeb-
nis des Aktionstages ist die Gründung einer Zerbster Kindertafel, die
als Familientafel mehr als eineMahlzeit anbietenmöchte. Es soll künf-
tig die Möglichkeit bestehen, Kontakte zu knüpfen, persönlichen Aus-
tausch und Hilfe für Kinder und Eltern gleichermaßen zu finden. Das
Gefühl der Gemeinschaft zu erfahren und zu vermitteln ist wichtig,
um der sozialen Ausgrenzung entgegenzuwirken. Angesprochen auf
ihre Mithilfe sind Freiwillige und Eltern, die Zeit haben, mit den Kin-
dern gemeinsam Zeit zu gestalten. Die Ideen beider Vereine streben
die Gründung eines Netzwerkes der Integration an.
Seine Fortsetzung fand der Aktionstag in mehreren Workshops am
Vormittag im Rathaus und nachmittags mit einem gelungenen Ange-
bot auf demMarktplatz. Unterstützt wurden die Vereine „Zerbster Tafel“
und „Meridian“, von der Stadt Zerbst/Anhalt, demDiakonischenWerk
Zerbst/Anhalt e. V., dem Internationalen Förderverein Katharina II. e. V.,
demPolizeisportverein Zerbst/Anhalt e. V., dem Flugmodellsport- und
Freizeitclub Zerbst e. V. sowie dem Jugendmigrationsdienst.

Mitinitiatorin Silke Schmidt sprach zum Thema Kinderarmut.

Geburtstage und Ehejubiläen

Vereine und Verbände
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Einladung zum Tag der offenen Tür
bei der „Zerbster Tafel“
Für alle fleißigen Spender und Unterstützer, ebenso zukünftigen Hel-
fern, Interessenten und Neugierige findet am 29. September 2007,
von 12.00 - ca. 16.00 Uhr ein „Tag der offenen Tür“ in der Zerbster
Tafel, Jeversche Straße 42 statt.
Ehemals unter der Schirmherrschaft der „Dessauer Tafel“ stehend, trägt
sich seit dem 28. Juli 2005 die Zerbster Tafel über das DiakonischeWerk
und ist seitdem Mitglied im Bundesverband Deutsche Tafel e. V.
Mit unermüdlichem Einsatz kümmern sich täglich von Montag bis
Samstag acht ehrenamtliche Mitarbeiter darum, das Leben bedürf-
tiger Familien, die sozial oder wirtschaftlich benachteiligt sind, etwas
erträglicher zu gestalten, sei es bei der Versorgung mit einfachsten
Dingen wie Lebensmitteln, unterstützen bei Fragen des Alltags, geben
Motivation zur Überbrückung der schwierigen Zeit!
Gedacht als kleines Dankeschön für alle Helfer, Spender und Unter-
stützer findet nun der erste „Tag der offenen Tür“ der Zerbster Tafel
statt! Bei kleinen überraschenden Unterhaltungspunkten und kulinari-
scher Versorgung, soll auch jedemNeugierigen ein Einblick in die Arbeit
der Tafel gewährt werden. Damit sich noch mehr Menschen für die
Tafel-Idee einsetzen, das Interesse zum Helfen geweckt wird, kann am
29.09.2007 den Mitarbeitern über die Schulter geschaut werden.
Das genauere Hinsehen bei der „praktischen Arbeit“ kann nämlich
ebenso dabei helfen, das Auge auch dafür zu öffnen, dass es weit mehr
Menschen in Sachsen-Anhalt bzw. Zerbst-Anhalt und Umgebung gibt,
die auf Hilfe von außen angewiesen sind, als manch einer denkt!
Es ist also jeder recht herzlich dazu eingeladen, den ersten „Tag der
offenen Tür“ der Zerbster Tafel zu besuchen, sich überraschen und
von dem Motto anstecken zu lassen:
Jeder gibt - was er kann!

Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden in Deutschland K. D. Ö. R.
Gemeinde Zerbst
Pastor Rainer Platzek, Karl-Marx-Str. 27, 39261 Zerbst,
Tel. (0 39 23) 48 73 42

Termine vom 28. September - 11. Oktober 2007

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde, Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste
Sonntag, 30. September
15 Uhr Erntedankgottesdienst mit Kaffeetrinken

(vormittags kein Gottesdienst)
Sonntag, 7. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst)

mit Abendmahl und anschl. Kirchenkaffee
Weitere Veranstaltungen
Donnerstag, 4. Oktober
15 Uhr Seniorenkreis (Infos: Tel. 48 73 43)
Sonntag, 7. Oktober
16.30 Uhr Konzert „Panflöte live“ mit Starvirtuose Pan Bogdan

in der Ev. Kirche St. Bartholomäi (Eintritt frei)
Kinder-, Jugend- und Familienbegegnungsstätte
Mittwoch, 10. Oktober
9.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre) im Gemeinde-

zentrum
Öffnungszeiten des Spielplatzes im September/Oktober
Dienstag: 10 - 12 Uhr (bei Schlechtwetter geschlossen)
Mittwoch: 15.30 Uhr - 18 Uhr außen (bei Schlechtwetter geschlossen)
Donnerstag: 10 - 12 Uhr außen (bei Schlechtwetter geschlossen)

15.30 Uhr - 18 Uhr außen (bei Schlechtwetter geschlossen)
Freitag: 15.30 Uhr - 18 Uhr außen (bei Schlechtwetter geschlossen)
(Kindergruppen und -geburtstage im Innenspielplatz auf Anfrage: Tel.
78 26 61)
Einen sonnigen Herbst wünscht Ihr
Rainer Platzek, Pastor

KirchlicheNachrichten für Zerbst undUmgebung
Gottesdienste

Sonntag/Feiertag
30. September - Erntedank
10.00 Uhr St. Bartholomäi - Gottesdienst mit Kindergottesdienst

(Erntedankgottesdienst aufgrund des Bollenmarktes erst
am 07.10.07, 10.00 Uhr)

10.00 Uhr St. Trinitatis - Gottesdienst
10.00 Uhr St. Marien-Ankuhn - Gottesdienst zum Erntedankfest

(Erntegaben bitte am 29.09. vormittags abgeben! Danke!)
Kollekte: 1/2 Eigene Gemeinde, 1/2 Diakonisches Werk

vhs - Anhalt-Zerbst

Kreisvolkshochschule
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
Interessante Angebote Ihrer KVHS Anhalt-Zerbst

Reiki
Reiki ist eine Meditations- und Behandlungsmethode. Sie beruht auf
der Vorstellung, dass universelle Energie von einemMenschen auf einen
anderen übertragen werden kann. Auf dieseWeise soll dasWohlbefin-
den gesteigert und Krankheiten behandelt werden.
Wirtschaftsrussisch (für Anfänger)
In diesemKurs erfolgt die Einführung in die Praxis der russischen Han-
delskorrespondenz u. a. die Erstellung von Mitteilungen, Begleitpapie-
ren, Bestätigungen, Einladungen, Anschreiben, Anfragen.
Orientalischer Tanz (Bauchtanz) für Anfänger
Vermutlich ist der orientalische Tanz (Bauchtanz) aus dem Fruchtbar-
keitsritus entstanden und zählt zu den ältesten Tänzen derWelt. Inwie-
weit diese Fruchtbarkeits-, Geburts- und Tempeltänze Ähnlichkeit mit
dem heute bekannten Bauchtanz haben, ist nicht bekannt. Geblieben
sind jedoch die lustbetonten und sinnlichen Bewegungen des Beckens
und der Hüfte des orientalischen Tanzes bis heute.
Englisch für Einsteiger (Anfängerkurs)
Nach demKennenlernen der Ausspracheregeln werden einfache Aus-
sagen und Fragestellungen zu Personen, Herkunft, Uhrzeit, Einkauf
u. a. geübt. Das Lehrwerk wird in der ersten Unterrichtsstunde bekannt
gegeben.
Englischmit geringen Vorkenntnissen
Ein Auffrischungskurs für einen leichten Einstieg nach längerer Lern-
pause!
Schwerpunkte:
- Festigung der Aussprache sowie einfacher grammatischer Strukturen
und Zeitformen

- Erarbeiten eines Grundwortschatzes zur Bewältigung einfacher The-
men wie Familie, Hobbys, Einkauf, Reise und noch mehr.

- Üben vonunterschiedlichenSprechabsichten zur Erhöhungder Sprach-
sicherheit

- Fragestellung und -beantwortung
- Verstehendes Hören und Lesen
- Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Aspekte
Spanisch für Fortgeschrittene
UnsereMuttersprachlerin festigt Ihre Vorkenntnisse und vermittelt Schritt
für Schritt und in vielen Wiederholungsübungen wichtige Redewen-
dungen sowie einen Aufbauwortschatz für Situationen imAlltag und auf
Reisen.
Textverarbeitungmit WORD
Vermittlung vonGrundlagen in demAnwenderprogrammWORDzur Er-
ledigung der täglichen Korrespondenz in Büro, Verwaltung oder Zuhau-
se.
Powerpoint
Gestalten Sie Ihre Vorträge und Präsentationen noch interessanter!
Erlernen Sie die Erstellung visueller und auditiver Unterstützungsmög-
lichkeiten für Vorträge und Präsentationen.
Einführung in das Internet
Das Internet ist eines der bedeutendsten Kommunikationsmittel der
Gegenwart und Zukunft. Sie lernen u. a. die unterschiedlichen Internet-
dienste kennen, den Aufbau desWWW,Hard- und Softwarevorausset-
zungen E-Mails, Suchmaschinen u. u. u.
Informationen undAuskünfte zuweiterenVeranstaltungen erhalten
Sie unter Telefon: 0 39 23/6 11 15 00 oder imNetz: www.vhs-aze.de
Anmeldungen sind ebenfalls unter dieser Rufnummermöglich!

Kirchliche Nachrichten


